Unsere Schule
Ich besuche die Fachschule für Lebensmittelindustrie und Dienstleistungen in Pardubice. Die Schule liegt im Stadtzentrum. 

An unserer Schule gibt es zurzeit  6  Studienfachrichtungen  und 4 Lehrlingsfachrichtungen. Es handelt sich um folgende Fachrichtungen: Lebensmitteltechnologie -Verarbeitung von Mehl, Lebensmitteltechnologie – Management, Lebensmitteltechnologie – Müllerei und Futterproduktion, Analyse von Lebensmitteln, Analyse von Lebensmitteln - Ernährungsberater, Technologie von Lebensmitteln, Bäcker, Konditor, Koch – Kellner und Verkäufer. Das Studium an den Studienfachrichtungen dauert vier Jahre, bzw. 2 Jahre für Ausgelernte an der Technologie und wird mit dem Abitur beendet. Das Studium an den Lehrlingsfachrichtungen dauert 3 Jahre und wird mit der Gesellenprüfung beendet.
Wir haben den praktischen und theoretischen Unterricht. Der praktische Unterricht erfolgt in den Schulbäckereien, in der Schulmühle, in den Schullabors, in den speziellen Klassenräumen, in Gaststätten, in verschiedenen Firmen. In den theoretischen Fächern gewinnen wir die Kenntnisse in Mathematik, Tschechisch, Fremdsprachen, Ökonomie, Biologie, Chemie, Geschichte, Sozialkunde, Technologie, Physik, Technische Vorbereitung, Sport usw.
Ich möchte jetzt kurz die Geschichte unserer Schule erwähnen.

Im Schuljahr 1919-20 wurde das 1. Studienjahr der Stadtmüllerschule mit der tschechischen Lehrsprache in Břeclav eröffnet. In kurzer Zeit begann die Schule in die Probleme unserer neuen Republik einzugreifen. Im Jahre 1929 wurde die Schule um die Bäckerfachrichtung erweitert.  Allmählich erwarb sie ein hohes Fachniveau.
Nach der Besatzung von Deutschen im Jahre 1938 übersiedelte die Schule nach Brünn. Nachdem auch Brünn am 15. März 1939 besetzt gewesen war, zog die Schule wieder um.
Die neue Wirkungsstelle fand sie in Pardubice. Im Jahre 1943 wurde die  Schule von deutschen  Nazis geschlossen.

Nach der Befreiung im Jahre 1945 bekam die Schule eines der besten Gebäude in Pardubice, das Gebäude des Industriemuseums. Es wurden hier stufenweise eine Mühle, eine Bäckerei, eine Zuckerbäckerei, ein Labor und eine Schlosser- und Tischlerwerkstatt aufgebaut.
Das zweijährige Direktstudium  änderte sich in den fünfziger Jahren ins vierjährige Studium, das mit dem Abitur beendet ist. In den sechziger Jahren wurde das Fernstudium  eingeführt und weitere Formen des Studiums organisiert. In den neunziger Jahren wurde die neue Fachrichtung – Analyse von Lebensmitteln eingeführt.
Am 1. Juli 2011 wurde die Schule mit der Poděbradská - Fachschule verbunden und dadurch wurde die Schule um weitere   Fachrichtungen erweitert. Die Schule musste umbenannt werden. 
Die Schule wird immer modernisiert. Im Jahre 1989 wurde der Anbau der Schule abgeschlossen und eröffnet. Im neuen Teil der Schule befinden sich   klassische und spezielle Klassenräume, ein weiteres Labor und  eine neue Schulbäckerei und neue Umkleideräume.
Vor 2 Jahren wurde die ganze Schule  modern und bunt ausgemalt.

Uns fehlt nur eine Schulküche.
Die Absolventen machen sich in großen oder kleinen Bäckereien, Konditoreien, Mühlen, Schokoladenfabriken, Restaurants, Geschäften, Backfirmen, Dienstleistungen und anderen Lebensmittelbetrieben und  landwirtschaftlichen Genossenschaften nützlich.
